
Statistisches Bundesamt

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Fachserie 3

Reihe 4.1

Schweinebestand

3. April 1992

Slotisiisches l u nrie"it i:l
l ;lJ:ollt6k : [»Lu;rr.at,tctioc :,1.:,-1.]

u U



infrNfirr[r[[[rq[1rrräfi\ilitt

Herausgeber:
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
6200 Wiesbaden 'l

Verlag:
Metzler-PoescheI Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Holzwiesenstr. 2

Postfach 1 1 52
7408 Kusterdingen
Tel-efon: 07071 /33046
Telex: '7 262 891 mepo d
Telefax: 0707 1 /33653

Erscheinungsfolge : unregelmäßig

Erschienen im Juni 1992

Preis: DM 2r50

Bestellnummer: 20304'10 - 92001

Copyright: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1992

Vervielfältigung - außer für gewerbliche zwecke -
mit Quellenangabe gestattet.

Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier



I nhal t

Seite

Vorbeme rkung 4

6

TabeIIenteiI

Schweinebestand im ApriI

Die Angaben für I'Deutschland!r beziehen sieh
nach dem Gebietsstand

auf die Bundesrepublik Deutschland
ab dem 03.10.1990.

Die Angaben für dasrtFrühere Bundesgebiettrbeziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990, sie schfießen Berlin (l,lest) ein.

Die Angaben für Cj.e'rNeuen Bundesländer'r bezj.ehen
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-AnhaIt und

sich auf die Bundesländer Brandenburg,
Thüringen sowie das frithere BerIin (0st).

Abkürzungen

kg

BGBI.

EWG

K i I ogramm

Prozent

Bundesgeset zblatt

Europäische Wirtschaftsgemeinschaft

Ze ichenerklärung

Tabel Ien fach
weil Aussage

gesperrt,
nicht sinnvoll

Keine Angaben, da Zahlenwert
nicht sichen genug

o Aussageuert eingeschränkb,
da der Zahlenwert sLatistisch
relativ unsicher ist

Zahlenwert unbekannt oder
gehe imzuha I ten

Abweichungen in den Summen erklänen sich durch Runden der Zahlen.

Ergebni.sse der Länder werden in dentrstatistischen BerichtenI der Statistischen
Landesämter unter der Kennziffer C III 1 veröffentlicht.
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Die Berichtsreihe rrViehbestandrr des Jahres
1992 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
güItigen Ergebnissen der

repräsentativen Zwischenzählung für Schweine

von Anfang Apri1,

repräsentativen Zwischenzählung für Rinder
und Schafe von Anfang Juni,

l. repräsentativen Zwischenzäh).ung für Schwei-
ne von Anfang August,

4. allgemeinen (totalen) Viehzäh1ung für Rin-
der, Schweine, Schafe, Pferde und Geflüge1
von Anfang Dezember.

Der vorliegende erste Bericht enthä1t die end-
grJIti-gen Ergebnisse über den Schweinebestand
von Anfang ApriI 1992,der vierte Bericht wird
voraussichtlich im Frühjahr 1993 erscheinen.

Das Agrarstatistikgesetzl) schreibt viermonat-
liche Erhebungen über die Schweinebestände im
ApriI, August und Dezemben, halbjährliche Er-
hebungen über die Rinder- und Schafbestände in
Juni und Dezember sowie alle 2 Jahre im Dezem-

ber eine Erhebung für Pferde und 0eflügeI vor.

Die Erhebungen über die Schweine- und Hinder-
bestände sowie dj.e Erhebungen über dle Schaf-
bestände im Dezember sj.nd auch aufgrund von

Rechtsvorschrifben der Europäischen Gemein-

schaften2 ) durchzuführen.

In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und

Berlin werden die Viehbestände nur jedes
zweite Jahr - das nächste Mal 1992 - im Hah-

men der Dezember-ViehzähIung totaL erhoben
und zwischenzeitlich miL Ausnahme von Berlin
anhand der in I'lachbarländern festgestellten
Veränderungsfaktoren geschätzt. StrukturdaLen
der Viehhaltung (Bestandsgrößenklassen für
Rinder, Schafe, SchweLne und Hühner) und Re-
gJ-onalergebnisse (Regierungsbezirke, Kreise)
werden nur aus totalen Dezember-Viehzählungen
aufbereitet.

Bei Haltern mit ei.ner Iandwirtschaftlich ge-
nutzten FLäche (LF) von weniger aIs t ha

werden die Bestände an Schweinen, Schafen,
Pferden und GefIüge1 nur dann erfaßt, wenn

mindestens ein Zuchtschwei.n oder drei andere
Schweine oder mindestens drei Schafe, minde-
stens zwei Pferde oder i0indesLens 20 Stück
Geflüge} einer Art vorhanden sind. Die o. a.
unteren Erfassungsgrenzen gelten für Schweine
und Legehennen seit der Dezember-Viehzählung
1973 und seit Dezember 1980 für Schafe, Pfer-
de sowie für a I I e Geflügelarten.

Für die repräsentaLive ZwischenzähIung Cer

Schweinebestände am 3. April 1992 wurde i.n

den aLten Bundesländern wiederum das Stichpro-
benkonzept der ersLmals repräsentativ durch-
geführLen Dezember-ViehzähIung 1981 verwen-
det (s. auch Statistischer Bericht "Viehbe-
stand am 3. Dezember'l!B1" dieser Reihe). Es

handelt sich dabei um ein System von insgesamt
zwei Einzelstichproben für trZuchtschweinerr und
rrSonstige Schweine" mit Iänderspezifisch un-
terschiedlichen Auswahlsätzen. Dieses Stich-
probenkonzept wird seit der ersLen repräsen-
tativen Dezember-Viehzählung 1981 auch für
alLe repräsentativen Viehzwischenzählungen
(einschließlich Vorwegaufbereitung vorläufiger
Ergebnisse aus Lotalen Dezember Viehzählungen)
verwendet.

Vo&eqerl<'lqg

Vi. ehzähI ungen

finden am 3.
hebungsmona ts

sind Stichtagserhebungen und

Kalendertag des jeweiligen Er-
statL

Das Agrarstatistikgesetz sieht für die Zäh-
Lungen im Dezember unterschiedfiche Erhe-
bungs-, Aufbereitungs- und Darstellungspro-
gramme vor. So werden die Dezember-Viehzäh-
lungen seiL 1980 nur jedes zweite Jahr totaL
und in den Zwischenjahren - erstmaLs 1981 -
repräsentativ durchgeführt.

1) Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstati-
stikgesetz - AgrS'-G ) vom 15. l4ärz 1989
(BGBI. I S. 469). Statistikanpassungsver-
ordnung (StatAV) von 26.14ärz 1991.

2) Richtlinien des Rates 73l132
15. Ilai 1973,76/630 EVIG vom
20. JuIi 1976 und 82/177 E',j.G
22. t4ärz 19E2.

EI.JG vom

vom
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Grundlage für die Auswahl der einzelnen
Stichproben der repräsentativen April-Vieh-
zäh1ung 1992 ist die totale Dezember-Viehzäh-
Lung 1990; sj,e war und ist außerdem die Aus-

wahlgrundlage für aIIe 199'l und 1992 durchzu-
führenden repräsenlativen ViehzwischenzähIun-
gen.

Die Erfassung von SchweinehaLLungen, die nach

der totalen Dezember-ViehzähJ.ung 1990 entsban-
den sind (Zugangserfassung), wird dadurch er-
mög1icht, daß außer den ausgewähLten Haltern
von rrZuchLschweinenrr und rrSonstigen Schweinenrr

auch andere ViehhaLter nach möglicherweise vor-
handenen Schweinebeständen befragt werden. Es

handelt sich dabei um Rinderhalter, die zum

Zeitpunkt der Letzben totaLen Dezember-Vieh-
zähIung keine Schwei.ne hielten.

In den neuen Bundesländern wurde ein Stich-
probenkonzept eingefühnt, das einc totale Er-
fassung der Schweinebestände i.n Gütern und

Genossenschaften und 1n deren Nachfolgebetrie-
ben (Schicht 4) vorsieht. Total erfaßL wurden
weiterhin alIe Gemeinden der Schichb 3. Zu

Schicht I gehören Gemeinden, die in der tota-
Ien Viehzäh1ung Dezember 1990 besonders hohe

Viehbestände nachgewiesen haben.
Die Vlehbestände der übrigen Betriebe wurden
durch eine FLächenstichprobe von 10 ft der
Gemeinden ermittelt -

Auf den Nachweis von Halterzahlen für die
alten Bundesländer wird verzichtet, da eine
ausreichende statistische Sicherheit nichb
gep5eben ist. In den neuen Bundesländern wur-
den die Halterzahlen nicht erfaßt.
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SCHI,.IEINEBESTAND
IN

Schneinehalter

FerkeI

Jung-
schv,rei-

ne
bis

unter
50 kg

Lebend-
gewicht

110 kg
und
mehr

Mas tschr{eine
(einschL ausgemerzte

Zuchtt iere )

ins-
gesamt

darunter

Zucht-
sauen-
hal-
ter

Schneine
ins-

gesamt
sol80
bis unterzu-

samren 80 kg | 110 kg

Lebendgeriicht

82 3 4 t 76 I

Jahr

Ver-
än-
de-
rung
in%
1S32
gegen
1991

LandLfd
Nr.

0
0
0

2S5.5
521.1
-43. 3

542.2
-5.4

654. 5
s35.7
-7.1

503.2
510.0
-1.3

1 032.6
997. 4

3.5

625.2
995.3
-37. 3

20. 5
41.4

-50. 6

223
333
-33

z5
tr

26
16
6

3
0
o

1a

1.3
3.5

35s.
730,
-6.

334.
357.
-6.

707.
722.

_a

8.0

175.
242,
-27.

U

0
-10

208
199

4

737
243
-43

660
604

3

318
350
-2

99
105
-5

05
oq

3
5
6

2,2
2,2
3.5

1,7
7.7

-1. 1

7,3
14. I
3.5

189. 0
L79.2

0.5

167. 0
r72.3
-3. 1

11.0
11 .8
-7.0

265.4
379.9
-30. 1

297.1
504. 0
-41.1

513.1

I
8
I
4
I
0

233
9S8
-7

572
589
-2

250
275
-2

53s
82S
-s

369
379
-2

785
803
-2

41
91
3

I
I
6

1.3
1.3
5.7

1.1
1.1

-1.1

49
59
2

1

o
I

8
8
0

72
32
7

7
6
0

3
0
3

1
6
1

349
458
-1

26 159
27 376

-4

97
67
4

5
I
8

.3
,4
.6

.9

.8

.6

220.4
2t4.7

2.7

18. 4
18. 0
2.).

1
1
4

4
0
0

43
32
I
1
st

4

3 768.6
3 831.9

-1.7

935.8
s54. 8
-2.0

1 255.9
1 287,5

-7.7

203. 0
zLL.6
-4.1

207
247
-1

2
2

X

X

X

X

8
7
0

5
I
2

0.0
0.0
6.3

24,2
22,9
5.8

39.
43.
-s.

9.318.87,2

0.3
0.2

30.1

10.5
14.9
29.6

72,3
20.2

-39.1

133.3
143.3
-7.0

89.7
189.6
-52.7

2?.0 0,7

26
45
42

4
5
2

0.9
0.9
3.5

0.6
0.6
1.1

I
3
I
7
7
8

2
5
8

63. 7
62.3
2,2

4.2
q.4

-3.6

722.5
161.9
-24.4

1
0
0

8
6
3

3
4
1

840
794

tr

7l
62

2
?

?61
353
-26

069
957

5

463
394

tr

oo
106
-6

7
1

-b

144
247
-40

3116
529
-34

367
5bb

3

289.
38S.
_)c

238.2
254.3
-6. 3

2.4
2,5

-5. 4

1.8
1.9

-{. 0

298. 6
313.3
-4,7

3
I
I
1
5
3

4
6
6

1 018.9
1 314.5

-22,5

6.8
6.8
0,2

5.3
5.4

-1.9

995. 5
I 004.8

-0. I

I
s
1

6
4

4
0
5

5
6
5

I
5
3

7
o
tr

1
1

I
1

2t8.2
222,2
-1.8

X

x

X

x

X

X

149.
t42.

4.

137.
236.
-41 .

29.S)
34,2)

x

4
5
4

92st
5

617t
8

8
I
2

11.8
11.6
1.9

265.
266.
-0.

552,
642.

-R

641.
508.

8.

167.
t78,
-6.

3
n
2

966
2e2
-24

069
959

1

901
719

3

33
35
-4

795
970
-18

893.
789.

0.

266.
586.
-23.

7
o

5
5

X

X

x

X

X

X

X

X

5
4
1

.4
,2
X

8
0
6

3.
4.

19.

16
45

-62

6.2
4.8

494.7
5i8.7
-4. 6

0
0

826.5
1 189.0

-30.5

184. 0
2L5,3
-14.6

6.4
7.3

-11.3

130. 7
183. 2
-28.6

12,2
34. 8

-65. 0

161
243
-33

119. 0
275.7
-44.9

s
4
2

2
4
1

26s6
5

71?t
b

3
3
7

1 405.6
1 456.1

-3. 5

636. I
806.6
-21.1

227,1
282.0
-27.6

237,8
347,4
-31.6

320,7
324.5

-1 '

182.6
2ß,L
-25,8

293. 8
326.5
-10.0

2t3,
ztr,

1.

93.
r32.
-29,

029.
939.

3.

277.3
288.1
-24.6

111.2
135. 3
-17.8

1 438.0
2 239.8

-35.8

04
14
5

795
759

7
7

5 335.
5 198.

2,

428
443
-3

Itre

774
-72

305
345
-0

043
722
-7

xX

1
7
8

94,4
101.6
-7.t

229
245
-6

632
676
-0

723
053
-31

1

I
I
6

5
6
2

19S
625
-26

91
51
0

2l
2L

s
5

-6-

1
2
3

4
R

6

7
8
s

10

11
t2
13

14
15
16

t7
18
19

20
2L
22

23
2S
25

26
27
2A

29
30
31

1992
1991

%

Sachsen-AnhaIt

35
36
37

38
39
40

41
42
43

44
45
46

47
48
49

50
51
52

53
54
55

Deutschland

Baden-HUrttenbe rg

Bayern

BerIin 1 )

Br€ndenburg

Brenen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-
Vorponmern

Niedersachsen

t\,lordrhein-
Hestfalen

Rheinland-PfaIz

Saarland

Sachsen

Sch Iesl{ig-Ho ls te in

Thüringen

Früheres
Bundesgebiet

1992
1991

%

i992
19S1

t

32
33
34

1992

1992
1991

x

1992
1991

%

1992
1991

%

1992
1SS1

x

1992
1991

x

19S2
1991

1992
1991

%

1 00?
1991

%

1992
1SS1

1S92
1991

%

19S2
1991

x

19S2
19S1

x

1992
1SS1

%

992
991

%

Neue Bundesländer 1992
1991

%

1) Ergebnis Dezember 1990

1

I

1
1



IM APRIL
1 000

1992

Zuchtschrieine (50 und mehr kg Lebendgexicht)

Lfd
Nr.

Zuchtsauen

trächtig nicht trächtig Eber
zut ZuchL

t7

zusamnen
( 13+16 )

zusammen
(11+12)

Jung-
sauen

74

I 
"na"."I sauen

l----=---
Jung-

____::::l____
11

andere
Sauen

zusanmen
( 14+15 )

1010 t2 13

1
2
3

4
5
o

7
8
I

10

11
L2
13

15

4
5

77
18
19

20
2t
22

23
24
25

z6
27
2A

35
36
37

38
39
40

41
42
43

4q
45
46

47
48
49

50
51
52

53
54
55

29
30
31

32
33
34

oo
100
-1

t2
L2
-1

15
15

0

0
0
0

5

2

6

o

8
5
6

0
0
8

0
6
2

992.
019,
-2.

llo

118.
0.

154.
153.

0.

48. I
46. 6
5.0

0,2
0,2

-1.7

1
bbu
6S1
-s

1
a
tr

6
0
1

1
1
6

1.0
0.9

13. 1

7
2
4

4
7
2

0.1
0.1
2.6

0.0
0.0
5.3

r1.b
10.8
8.1

6.4
b.b

-2.9

0.0

27,2
25. I
5.0

5
8(

I
4
8

0
0
1

0.4
0.5

-L2.3

18.9
14.3
32,8

ta,2
21.4

-15.2

27
20

5

24.
24.
-0.

54.
53.
2,

54.
54.

0.

94
92

2

7t
7t
-a

98
s4

4

468
465

0

0.4
0.4
1.4

53.
53.
-0.

tt.
73,

372,
378.
-1.

311.
328,
-5.

28.
28.
-0.

1.
2

- 19.

52.
54.
-4.

52,
b5.

-16.

14,
?7,

1.

40.
45.

234.
254.
-1.

104,7
108. 7
-e1

283.8
306. I

_1 C

332.
328.

1.

37,
35.
6.

49.
45.
8.

1 350.4
1 965.7

-0. 8

e
q

8

8
8
,0

1
4
1

518
561

154
151

2

232
232
-0

66.6
6S. 5
-4. 3

0.4
0.5

-1 .5

tr

U
I

2
2
8

8
a

5

4
o

4
4
1

8
2
0

3
7
4

I
.5
7

6
6
a

8
8
8

tr

8
6

1
1

432.t
404,2

6.9

43. 4
4L.2
5.3

65.2
63. 4
2.8

0.0

27.6
2?,9
20. I
0.2
0,2
9.2

0.1
0.1
2.7

17. 6
17. I
-2,2

943
985

-I

2
1
4

0.9
0.9
0.5

0.7

2
2

47,7
82.9
-1.4

2
1
0

Z
0
7

3
I
5

2
4
0

0.6
0.6
1.5

0.5
0.5
1.6

198
1S3

2

297
295

0

ea
37.
_l

u
a

16.

69.
67,

96
94
I

56
61
-7

trtro
56S

-t I

390
396
-1

3t7.2
311.0

2,0

0.00.10,2

104.
108.

0.
0.
7.

181
189
-3

141
153
-8

95. 4
87.5
9.1

76. 8
77.1

8.6
8.9

-3.8

0.1

82,6
86. 1

-4. 0

0.1

451.3
449.4

0.4

0.3

143.1
138.9

.3.0

1,4
1.9

-23.0

0.
-4.
0.
0.
5.

4.
5.

_lä

I

1.
-20.

25,
27.

23
22

2.9
ao
0.1

0
0
8

0
0
7

q

1
0

c
o

0

7
1
0

0.2
0.2

-4.0

1.6
7,2

35.3

1.4
1.6

-of

6.5
6,2
4.8
lä

1.0
2A.3

91 .8
ortr
-0. 8

7.2
7,5

-3.5

I
8
4

3
I
I
5
7
3

3
I
I

7
6
0

1.4
1.4
4.6

o

2
8

0,2
0,2

-4.7

35.3
35.5
-0. 4

43. I
45.0
-2.4

236.7
242.5
-2.4

195, 0
207,2
-5.9

20.7
21,3
-2.9

34
28
23

42
q4

-4

26
35

-?6

805
824
-2

787
194
-3

rb.
13.
14.

15.
77.

-14.

29.
31.
-7.

10.
13.

-22,

577,
605.

388.
406.
-4.

o.2
0,2

-3.8

23.7
24,7
-4.1

19. 3
20,2
-4. 6

14.3
75,7
-2.9

1
I
2

I
1
2

2
I
tr

2
7
tr

0
e

4
s
I
1
5
tr

106. 4
707.4
-0.9

8
0
8

0
1
0

0
1
1

o
2
tr

3
I
0t

25.9
20. I
28. I

742
13S

2

704
708
-0

583
613
-5

.7
,7
X

u.b
0.6

-4.7

16.9
t2.8
31. I

57.7
58. 7
-t.7
3.8
4.2

-oo

0
4
3

o
I
I

33. 3
39.1

-14.8

0
o

7

1
7
J

1
6
8

6
7
5

5
2

15,
22.

-29,

106.2
120. 6
-11.9

42,
96.
14.

I
6
6

3
U

7

2
6

7
5
tr

1
1

72.9
81.5

-10.6

20,0
18. 0
11.1

17. 5
16.9
3,2

15.5
1E 

'

325.2
314.4

3.4

106.9
83.7
19. 1

10{. 0
o<f

8.8

3S
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Fachserie 3: Land- und

FischereiForstwirtschaft,
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Diejährlich erscheinendeQuerschnittsveröffentlichungenthältzusammenfas-
sende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirtschaftsstatistik.
U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über
Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Erzeugung ver-
öffentlicht. Angaben aus anderen statistischen Bsreichen, z.B. über Düngemit-
tel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab. lm Anhang werden Strukturdaten für die Mitgliedsländer der
Europäischen Gemeinschaft6n gebracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betriebe
2.1.1 : Betriebsgrößon3truktur
ln j ä h r I i c h e r Erscheinu ngsfolge enthält dieser Bsricht Daten über die Größen -

struktur von landwirtschsftlichen Betrieben und Forstbetrisben und ihre ver-
änderungsn.
ln zweiiährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrarberichterstat-
tung in folgenden Heften veröffentlicht:

2.1.2: Bodonnutzung dcr Bctriobo

2.1.3: Viohhaltung der Eotriobo

2.1.4: Botriobssystemo und Standardbotriobseinkomm.n
2. 1.5 : Sozialökonomischa Vorhältnisse

2.1.6: Besitzvorhältniss€ in don landwirtBchaftlichen B€trieb€n

2.1.7: Außorbotrioblicho Einkommen und Arbeitsv€rhältni$o für aut-
gowählt. B.triabsgruppen
2.2: Arboitskräft.
Diese Voröffentlichung enthält die Ergebnisse der iährlichen Arbeitskräfte-
erhebung in der Landwirtschaft mit Angaben übor Betriebsinhaber, Familien-
angehörige sowie familienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer
Beschäftigung.

2.3: Tochnische Eotriabsmittel
ln dreiiährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.

2.4 : Kautworto fllr lendwartschaftlichen Grundbesitz
Diose Statistik wertst jährlich die Meldungen der Finanzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßi ge Folgo)

Bishsr erschiensn:
2.S.t : Methodische Grundlagen d€r Agrarborichtorstattung

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
!iche Erzeugung
ln dor Jahreszusammenstsllung werden die Anbaustatistiken mit den Erntg-
feststellungon über landwirtschafllichs Feldfrüchte und Grünland, Gemüse, Obst
und Woinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbeständo und -erzaugung. Lagerbehälter für Traubonmost und
Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten über Düngemittel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.

3. I : Landwirtschaftlichs Bod6nnutzung

3.1.t: Gliederung dor Gosamttlächon (erscheint ab 1989 als Reih6 5.1)

3.1.2: Landwirtschaftlich gonutzte Flächen
ln einom jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3: Gemtleeanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
beergn.

3.t,4: Baumobsttlächen
Aus den f ü n fj ä h r I i c h o n Obstsnbauerhebu ngen werden Strukturangabsn über
Betriebe, Anbauflächan und Sorten nachgewisson.

3.1.5: Rebtlächon
Dieser jährliche Bericht enthält 6ine sachlich und regional gegliederte Be-
standsaufnahme der Rebflächen mit marktorientiorter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zicrpflanzen
DieseVeröffentlichung berichlet in vierjährlicher Psriodizität überdenAnbau
von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baum3chulan, Baumschulflächen und Pflonzenb.ständo
Die jä hrl iche Veröffentlichung enthält Angaben über dia Baumschulfläche und
die Bestände an Forstpflanzen sowio Obst- und Ziergehölzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschaftlichen Zwischonfrüchtcn
ln diesem zweijährlich erscheinenden Bericht werden dioAnbauflächen land-
wirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten sowie dem Nutzungszweck
n6chgewiesen.

3.2: Pllsnzlicho Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte - Feldfrücht€, Gemüsa, Obst, TTaubon -
ln unregolmäßiger Folgeerscheinen jährlichca. l4BerichtemrtAngaben über
den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntefest-
stellu ngen.

3.2.2: Woinerz.ugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.

3.2.3: Weinbeständ6 und Lagerbehältet
Jährlich ein Bericht über die Ergebnisse der Weinbestände und Lagerbe-
hälter nach kleineren und größeren Vemaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das J a h r e s heft enthält Ergebn isse der Viehbestandsstatistiken, der. Stalistiken
über Milcherzeugung und -vemendung, Schlachtungen und Fl€ischerzougung,
Erzeugung von Geflü9el sowie Fleischbeschau und GeflÜgelfleischunter-
suchung.

4,1: Viohbostand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schweinen (April,
Aug., Dez.l, Findern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Goflügel (Dez.).

Zu diessr Reihe erscheinen tolgende Veröftentlichungon

4.2. I : Schlachtungen und Fleischgowinnung (vi e rt e I i ä h rl i c h )

4.2.2: Milcherzaugung und -vorucndung (iährlich)
4.2.3: Erzeugung von Gotlüg.l (halblährlich)
4.3: Fleischuntorsuchung ( j ä hrl rch)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsoe- und Küstenlischcrsi; BodonsGetischorci
Dis Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeergebnisse in dorGlie-
derung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowi6 Nachweisungen
über die Fischereifahrzsuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodcnfläch. nach Art der tet3ächlichon Nutzung

(bis 1985 als Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Bericht informiort in vieriährlichom Abstand bis zur Kreisebsne über
die tatsächliche Nutzung d€r Bodenfläche. Oalengrundlage sind dio Liegen-
schaftskataster.

5.2: Bodontläch6 nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird 8b 1989 vieriährlich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bauleitplanung zum
Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungsgrundlage dienen die Flächcn-
nutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen
ln ca. zehniährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrer Nachsrhebungen in Einzelheften herausgsgeben.

Landwirtschaftszählung 1979
Heft 1: Arbeitsverhältnisse in dsn land- und forstwirtschaftlichen Botrieben
Heft2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimm6ruermietung, Wohnhausausstattung
Heft4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftlich6 Ausbildung, Haushalt-

struklur, soziale Sicherung
Heft 5 : Methodische Grundlagen
Heft 6: Strukturdatsft für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiste

Gartonbauorhabung t98t /82
Weinbauarhobung t979/80
Binnanfischeroioihobung 1981 I A2

Systematiken
Systematisches Gütsryerzeichnis für Produktionsstatistiken. Ausgabe 1989.
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